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Bericht 

des Handelsausschusses 

über die Regierungsvorlage (667 der Beilagen): 
Bundesgesetz, mit dem die Wirtschaftstreuhän­
der-Berufsordnung geändert wird (EWR-Wirt­
schaftstreuhänder-Berufsrechtsanpassungsge-

setz) 

Das Inkrafttreten des EWR-Abkommens macht 
auch Anpassungsmaßnahmen im Wirtschaftstreu­
händer-Berufsrecht erforderlich. 

Eine Anpassung der Wirtschaftstreuhänder-Be­
rufsordnung an die durch das EWR-Abkommen zu 
übernehmenden EG-Regelungen betreffend die 
Freiheit des zwischenstaatlichen Dienstleistungsver­
kehrs und die internationale Niederlassungsfreiheit 
ist daher das Ziel dibser Regierungsvorlage und 
zwar durch die I . .  . . 

Umsetzung der EG-Rlchthme über eme 
allgemeine Regblung zur Anerkennung der 
Hochschuldiplolne, die eine mindestens drei­
jährige Benifsausbildung abschließen 
(89/48/EWG) ih das Wirtschaftstreuhänder-
Berufsrecht I 
Beseitigung disMiminierender Regelungen in 
bezug auf Staat1angehörige von EWR-Ver-
tragsparteien I 

. 

Rieder 
Berjchterstatter 

i 

Gleichstellung zwischen Bewerbern um Zu­
lassung zur Eignungsprüfung und deren 
Absolventen ohne Bestellung, und Berufsan­
wärtern im Sinne des § 19 der Wirtschafts­
treuhänder-Berufsordnung hinsichtlich deren 
Unterworfenheit unter die Ehrengerichtsbar­
keit. 

Der Handelsausschuß hat die Regierungsvorlage 
in seiner Sitzung am 5. November 1992 in 
Verhandlung genommen. In der Debatte ergriff der 
Berichterstatter Abg. R i e d e r  das Wort und 
beantragte die Berichtigung des Wortes "tätig" auf 
"ausgeübt" in Artikel II a des Artikel I der Regie­
rungsvorlage, § 69 c Abs. 3 letzter Satz. 

Bei der Abs!immung wurde der Gesetzentwurf 
unter Berücksichtigung der vom Berichterstatter 
beantragten Berichtigung eihstimmig angenommen. 

Als Ergebnis seiner Beratungen stellt der 
Handelsal!sschuß somit den A n  t r a g, der Natio­
nalrat wolle dem von der Bundesregierung vorge­
legten Gesetzentwurf (667 der Beilagen) mit der . 
b e i  g e d � u c k t e. n A b ä n d � r u n  g die verfas- /. 
sungsmäßlge Zusummung ertet!en. 

Wien, 1992 11 05 

Ingrid Tichy-Schreder 
Obfrau 
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